
 	  Zitat:			  Er ist bildmäßig immer noch sehr dicht gewoben, aber die Bilder wirken abgestimmter und strömen
mehr ineinander.

	



ja das ist die art und weise wie ich meine gedanken intern übersetze. ich hatte in 69 meine werbeagentur
eröffnet und in diesem zusammenhang auch texte für head-hunting und wirtschaftswerbung geschrieben.
headline und copy-text erforderten damals schon eine dichte d.h. sogar extrem dichte um den
verkehrskreisen/umworbenen eine klar formuliert/verständliche botschaft zu vermitteln.



ja dass waren zeiten. ich hatte schon mit 10 begonnen weltliteratur zu lesen, da meine geliebte Mutter buch-
kritikerin war. womit ich von BALZAC und BOCCACIO u.a. in eine etwas fremdartige sprache eingeführt
wurde. micky maus und fix&foxi gabe es nur einmal pro woche...



danke für die kritik und aufmunterung.
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Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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